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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dem Beginn des Monats Mai durfte ich das Amt des Ersten Bürgermeis-
ters unserer schönen Stadt Haßfurt übernehmen. Eine Aufgabe, die mich 
mit großer Dankbarkeit, aber auch mit viel Respekt erfüllt.
Mein herzlicher Dank gilt Ihnen allen für das Vertrauen, das Sie mir ent-
gegengebracht haben. Dieses Vertrauen ist für mich Verpflichtung und 
Motivation zugleich. Ebenso danke ich allen, die mich auf diesem Weg un-
terstützt und begleitet haben.

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit dem neu gewählten 
Stadtrat sowie mit allen engagierten Bürgerinnen und Bürgern. Haßfurt 
ist eine lebenswerte Stadt mit starkem Gemeinschaftssinn, vielfältigem 
Engagement und großem Potenzial für die Zukunft.
Mir ist es wichtig, unsere Stadt gemeinsam weiterzuentwickeln, mit Offen-
heit, Verlässlichkeit und einem klaren Blick für die Themen, die Ihnen am 
Herzen liegen. Zuhören, anpacken und Lösungen finden, dafür stehe ich.

Ich freue mich auf die kommenden Jahre im Dienst unserer Stadt und auf 
den gemeinsamen Weg mit Ihnen.

Herzliche Grüße

Ihr Michael Schlegelmilch,
Erster Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern der Stadt Haßfurt im Überblick

Immer aktuell! Unter https://hassfurt.de/buergerservice-und-verwaltung/telefonverzeichnis.html finden Sie das detaillierte Telefonver-
zeichnis oder scannen Sie einfach den QR-Code.

Rathaus 
Hauptstraße 5
97437 Haßfurt

Ordnungsamt 
Marktplatz 1 
97437 Haßfurt

Kultur, Tourismus & Stadtmarketing 
Hauptstraße 9
97437 Haßfurt

Zentrale 
Telefon 	 09521/688-0
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Fax 	 09521/688-284
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E-Mail 	 kulturamt@hassfurt.de

1	 Bürgerservice und Verwaltung

Der neue Stadtrat hat seine Arbeit aufgenommen

Am 11. Mai fand die erste Sitzung des neuen Stadtrats statt. Neu dem 
Gremium gehören an: Dorothee Abert, Michaela Lohs, Yannick Reuß, 
Ulrike Schellenberger (alle CSU), Alexander Dürbeck (SPD), Andreas 
Baur und Andreas Bierlein (Bündnis90/Die Grünen/Liste für aktiven 
Umweltschutz), Franziska Reitz und Heinrich Ritter von der Jungen 
Liste Haßfurt sowie die beiden Ortsprecherinnen Sonja Käb (Oberho-
henried) und Ines Heiduk (Wülflingen).

In der Sitzung wurde Ilker Martin Özalp (CSU) zum 2. Bürgermeister 
und Michael Spies (Wählergemeinschaft Haßfurt) zum 3. Bürgermeis-
ter gewählt.

Ferner wurden die Ausschüsse des Stadtrates besetzt (die Mitglieder 
können auf der Website der Stadt Haßfurt eingesehen werden) sowie 
die Mitglieder der Aufsichtsräte der städtischen GmbHs bestimmt. 
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Fundbüro
Ihre Ansprechpartner für Fundsachen und vermisste Gegenstände, die in Haßfurt gefunden wurden, 
sind die Mitarbeiter des BürgerBüros am Marktplatz, zu erreichen unter Tel. 09521/688-100 oder 
buergerbuero@hassfurt.de – Nutzen Sie gerne direkt sämtliche Online-Fundbürofunktionen
https://www.xn--fundbrodeutschland-q6b.de/Portal/09674147

Vorläufige Sitzungstermine ab Juni 2026

Nach heutigem Stand sollen die Stadtrats- und Ausschusssitzungen 
an folgenden Terminen stattfinden:

	 Dienstag, 09.06.2026	 Bau- und Umweltausschuss 
		  (16.00 Uhr, Sitzungssaal)

	 Mittwoch, 10.06.2026	 Finanz- und Hauptausschuss 
		  (16.00 Uhr, Sitzungssaal)

	 Montag, 22.06.2026	 Stadtratssitzung  
		  (18.30 Uhr, Stadthalle)

	 Dienstag, 07.07.2026	 Bau- und Umweltausschuss 
		  (17.00 Uhr, Sitzungssaal)

	 Dienstag, 07.07.2026	 Finanz- und Hauptausschuss
			   (18.00 Uhr, Sitzungssaal)

Änderungen und Einberufung von Sondersitzungen bleiben vor-
behalten und werden amtlich (auch unter www.hassfurt.de ) be-
kannt gemacht. Die Tagesordnung ist ca. 3 – 4 Tage vor der Sit-
zung auf der Webseite einsehbar. 
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2	 Jugend, Familie und Soziales

Einweihung städtischer Kindergarten  
„Die Stadtmäuse“

Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten ist der städtische Kinder-
garten „Die Stadtmäuse“ in Haßfurt nun offiziell eingeweiht worden. 
Seit September 2025 ist die Einrichtung im Anstaltsgäßchen wieder 
mit Leben erfüllt. Bis zu 30 Kinder im Alter von drei bis sechs Jah-
ren finden hier einen Platz zum Spielen und Lernen und erleben ih-
ren Alltag in modernen und zugleich geschichtsträchtigen Räumen. 
 
Die Segnung der Räume übernahmen der katholische Pastoralrefe-
rent Lukas Lunk und der evangelische Pfarrer Johannes Ziegler. Mit 
Musik und einer kindgerecht erzählten Geschichte gestalteten sie die 
Feier so, dass auch die jüngsten Gäste aufmerksam dabei waren und 
die Einweihung mit Interesse verfolgten.

Der katholische Pastoralreferent Lukas Lunk und der evangelische Pfarrer Johannes 
Ziegler segneten die Räume.

Das Gebäude selbst blickt auf eine beeindruckende Geschichte zu-
rück. Seit 1871, also seit mehr als 150 Jahren, werden hier Kinder be-
treut, begleitet und gefördert. Generationen von Haßfurterinnen und 
Haßfurtern haben in diesem Haus ihre ersten Schritte außerhalb der 
Familie gemacht. Über all die Jahrzehnte hinweg hat sich die Nutzung 
zwar verändert, doch die grundlegende Aufgabe ist geblieben: ein 
Ort zu sein, an dem Kinder Gemeinschaft erleben und auf ihrem Weg 
begleitet werden. Damit ist der Kindergarten nicht nur eine Bildungs-
einrichtung, sondern auch ein fester Bestandteil der Stadtgeschichte. 
 
Bürgermeister Günther Werner, für den es bereits die vierte Kinder-
garten-Einweihung während seiner zwölfjährigen Amtszeit war, be-
tonte die Bedeutung der Einrichtung für die Innenstadt. Die Kinderta-
gesstätte „Stadtmäuse“ bringe Leben ins Herz der Stadt, unterstütze 
Familien im Alltag und biete den jüngsten Bürgerinnen und Bürgern 
einen sicheren und liebevollen Ort. Gleichzeitig nannte er die wich-
tigsten Eckdaten des Projekts: Der Baubeginn erfolgte im Oktober 
2023, die Fertigstellung planmäßig zum 1. September 2025. Die Ge-
samtkosten beliefen sich auf rund 683.000 Euro.

Bei der Sanierung des historischen Gebäudes traten jedoch, wie bei 
älteren Bauwerken nicht unüblich, unerwartete Herausforderungen 
auf. So mussten die Anforderungen an den Brandschutz erhöht wer-
den, was zusätzliche Ausgänge und eine Fluchttreppe erforderlich 
machte. Beim Öffnen des Bodens wurde feuchter Holzestrich ent-
deckt, der ebenso wie eine betroffene Mauer aufwendig trockenge-
legt werden musste. Zudem zeigten sich Risse zwischen dem Altbau 
und den Anbauten aus den 1960er- und 1970er-Jahren, die eine sorg-
fältige bauliche Nachbesserung notwendig machten.

Der städtische Kindergarten „Die Stadtmäuse“ in Haßfurt wurde umfangreich saniert.

Bauleiter Manfred Finster erläuterte weitere Details der Arbeiten. So 
konnten die bisherigen Glasbausteine zum Anstaltsgäßchen durch 
normale Fenster ersetzt werden. Auch alle anderen Fenster wur-
den bodentief ausgeführt, wodurch die Räume deutlich heller und 
freundlicher wirken. Durch die Umstellung auf eine moderne Fußbo-
denheizung konnte dieses Fensterkonzept überhaupt erst realisiert 
werden. Mit der Dacherneuerung wurde im Februar 2024 begonnen. 
Darüber hinaus mussten die Abwasserleitungen vollständig erneuert 
werden, auch im Außenbereich bis hin zum Hauptkanal. Diese Maß-
nahmen waren notwendig, um das Gebäude technisch auf einen zeit-
gemäßen Stand zu bringen und langfristig eine sichere Nutzung zu 
gewährleisten. Finster dankte auch Einrichtungsleiterin Petra Mühl-
feld, die den Bauprozess eng begleitet und stets ein offenes Ohr für 
Fragen und Herausforderungen gehabt habe.

Bis zu 30 Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren finden hier einen Platz zum Spielen 
und Lernen. � Fotos und Text: Christian Licha

Einfach schön!

So,  31. Mai  2026 
15:00 Uhr 
Preis: 7,50 EUR

  pro Personpro Person pro Person

Dem Fachwerk auf der SpurDem Fachwerk auf der SpurDem Fachwerk auf der SpurDem Fachwerk auf der Spur
Erkundungstour durch Haßfurts Innenstadt zu markanten und verborgenen Fachwerk-Schätzen

Infos und Tickets in der Tourist-Info oder unter www.hassfurt-einfach-schoen.de/fachwerk
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Rückblick zur Sportlerehrung 

Die Stadt Haßfurt hat Ende März in der Stadthalle erneut Sportlerin-
nen und Sportler für ihre herausragenden Leistungen im Jahr 2025 
geehrt. Im Rahmen einer Feierstunde wurden auch die Titel „Sport-
lerin/Sportler/Mannschaft des Jahres“ vergeben. Eine siebenköpfige 
Jury hatte im Vorfeld die Leistungen bewertet.

Zur „Sportlerin des Jahres“ wurde bereits zum zweiten Mal in Fol-
ge die 16-jährige Lea Romani aus Sand gewählt. Sie betreibt die 
Kampfsportart Grappling und trainiert in der Extreme Arts Academy 
Haßfurt. In der vergangenen Saison wurde sie Internationale Deut-
sche Meisterin und belegte zudem den zweiten Platz bei der Welt-
meisterschaft.

Die Auszeichnung als „Sportler des Jahres“ erhielt Yannick Reuß aus 
Haßfurt. Der 24-Jährige ist bei der Ballettschule On Point aktiv. Er be-
legte den ersten Platz beim Deutschen Ballettwettbewerb und holte 
den Titelgewinn bei der Weltmeisterschaft im französischen Fréjus. 
Für diesen Erfolg durfte er sich bereits im vergangenen Jahr in das 
Goldene Buch der Stadt Haßfurt eintragen.

Zahlreiche Einzelsportlerinnen und Einzelsportler wurden für ihre herausragenden Leis-
tungen ausgezeichnet. 

Als „Mannschaft des Jahres“ wurde die Jungenmannschaft IV/2 des 
Mittelschulverbunds Haßfurt/Theres/Knetzgau ausgezeichnet. Das 
Team überzeugte in der Leichtathletik mit einem ersten Platz beim 
Bezirksfinale, Rang zwei beim Landesfinale sowie einem fünften 
Platz beim Internationalen Bodenseecup.

Für ihre sportlichen Erfolge wurden mehrere Mannschaften geehrt.

Ehemaliger Bürgermeister Günther Werner betonte in seiner Anspra-
che die Bedeutung des Sports über reine Wettkampferfolge hinaus. 
Sport stehe für Gemeinschaft und vermittle Werte wie Fairness, Re-
spekt und Teamgeist. Gleichzeitig unterstrich er die Verantwortung 
der Kommune, gute Rahmenbedingungen zu schaffen und in Sport-
stätten zu investieren. Die Geehrten erhielten aus den Händen des 
Bürgermeisters und von Moderator Christian Schneider jeweils eine 
Urkunde sowie ein Präsent. Für ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm sorgten zwei Tanzgruppen von „fit4life“, die den Ehren-
abend mit ihren Vorführungen bereicherten.

Tanzgruppen von „fit4life“ gestalteten das Rahmenprogramm des Ehrenabends.

Folgende Einzelsportler wurden geehrt: Hannes Kempf (SKK Haß-
furt), Yannick Reuß (Ballettschule On Point), Stefan Burkard, Stefan 
Eck, Wilhelm Grohe, Gerhard Hartmann, Uwe Hauck, Manfred 
Henkelmann, Antonio Ingargiola, Markus Langhirt, Manuela Ott, 
Werner Ott, Matthias Reiss und Stefan Schön (alle Schützengesell-
schaft Haßfurt), Lea Romani, Markus Wabnitz, Fabian Keck, Sebastian 
Frank, Thomas Staab, Francesco Sitzmann, Dustin Böttcher, Marcel 
Berger, Tina Scheuring, Julian Röhner und David Schäflein (alle Ex-
treme Arts Academy) sowie Lars Wiesneth, Sina Pieroth und Benno 
Pieroth (alle Regiomontanus-Gymnasium). In der Kategorie „Mann-
schaften“ wurden die Ballettschule On Point, die Schützengesell-
schaft Haßfurt, der Mittelschulverbund Haßfurt/Theres/Knetzgau 
sowie die U20 des ESC Haßfurt ausgezeichnet.

Von Bürgermeister Günther Werner (rechts) und Moderator Christian Schneider (links) 
wurden Lea Romani (zweite von links) als Sportlerin des Jahres, Yannick Reuß (dritter 
von links) als Sportler des Jahres sowie die Jungenmannschaft Leichtathletik des Mittel-
schulverbunds Haßfurt/Theres/Knetzgau (vorne) geehrt.� Fotos und Text: Christian Licha
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Neues aus dem Mehrgenerationenhaus

Save the Date: Vereinstag im Landkreis Haßberge

Am 26. September 2026 findet in Haßfurt der erste Vereinstag für 
den Landkreis Haßberge statt! Freuen Sie sich auf spannende Work-
shops mit erfahrenen Referent*innen, inspirierenden Austausch mit 
anderen Ehrenamtlichen und praktische Impulse für Ihre Vereinsar-
beit. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Neues zu lernen, Kontakte zu 
knüpfen und frische Ideen für Ihre Vereinsarbeit mitzunehmen! Die 
Teilnahme ist kostenlos, nähere Informationen sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung folgen in Kürze. Der Vereinstag ist eine Kooperations-
veranstaltung vom Mehrgenerationenhaus Haßfurt und dem Landes-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern und wird gefördert 
vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.

Ferienprogramme im Mehrgenerationenhaus

In den Sommerferien dürfen sich Kinder und Familien auf gleich zwei 
spannende Ferienprogramme des Mehrgenerationenhauses freuen.
 
Für die zukünftigen ABC-Schützen findet in der Woche vom 
31.08.2026 bis 04.09.2026 im Rahmen des Projekts „ElternChan-
ceN“ erneut das Familienferienprogramm „STARTklar Familien – 
FIT für den Schuleintritt“ statt.

In abwechslungsreichen und kreativen Einheiten werden die Kinder 
spielerisch auf den Schuleintritt eingestimmt. Am Nachmittag haben 
Eltern im Elterncafé Gelegenheit, sich miteinander auszutauschen 
und dabei wertvolle praktische Tipps von der Logopädin Fabiola Ruß 
sowie dem Ergotherapeuten Elmar Weinbeer zu erhalten.

In der Woche vom 07.09.2026 bis 11.09.2026 heißt es wieder: 
FerienKUNSTwoche!
Unter dem Motto „Hakuna Matata – Kunstvolle Streifzüge durch die 
Welt des Königs der Löwen“ tauchen die Kinder in eine kreative Er-
lebniswelt ein.

Eine ganze Woche lang können die Kinder gestalten, entdecken und 
die Geschichte auf künstlerische Weise nachempfinden und neu er-
leben. Unter der Leitung des Kunsttherapeuten Andreas Neunhoeffer 
entstehen dabei vielfältige kreative Werke. Den Abschluss bildet eine 
kleine Vernissage, zu der Geschwister, Eltern und Großeltern herzlich 
eingeladen sind.

Weitere Informationen zu den Ferienprogrammen erhalten Sie 
im Mehrgenerationenhaus unter 09521-952825-0 oder per E-Mail 
an mghhassfurt.kv-has@brk.de

Das gesamte Angebot des Mehr-
generationenhauses jetzt auch 
einfach per QR-Code abrufen!
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Die Feuerwehr im RathausBote

Fahrzeugvorstellung GW-L2:

Der Gerätewagen – Logistik 2, kurz „GW-L2“ erfüllt zwei Hauptauf-
gaben: Verkehrssicherungsmaßnahmen auf der Autobahn, sowie 
den Materialtransport in größerem Umfang. Das 260 PS starke und 
13 Tonnen schwere Fahrzeug bietet als sogenanntes Staffelfahrzeug 
Platz für 6 Feuerwehrleute.

Der GW-L2 verfügt über zwei Gerätefächer und einen Laderaum, wel-
cher über eine Hebebühne erreichbar ist. Der Laderaum bietet Platz 
für sechs Rollwägen. In der Standardbesetzung sind zwei Rollwägen 
mit je 500 Metern B-Schläuchen, ein Rollwagen mit einer mobilen 
Tragkraftspritze, zwei Rollwägen zum Umgang mit Gefahrstoffen und 
ein Rollwagen mit Rüstholz verlastet. Bei Bedarf können die Rollwä-
gen je nach Einsatzlage getauscht werden. So könnten zudem noch 
ein Rollwagen zur größeren Ölspurbeseitigung, ein Bahnrettungssatz 
oder weitere Schlauchwägen verlastet werden. Ebenso könnten Git-
terboxen mit Schmutzwasserpumpen oder Sandsäcken bei Unwet-
terlagen transportiert werden. Zudem ist der GW-L2 das Zugfahrzeug 
für unser Mehrzweckboot.
Neben einem Stromerzeuger sind auch weitere Materialien wie 
eine Kettensäge, Beleuchtungsmaterial und umfangreiche Absiche-
rungsmaterialien für die Autobahn verlastet. Bei Verkehrsunfällen 
auf der Autobahn wird der GW-L2 als Absicherungsfahrzeug und zur 
Vorwarnung des Verkehrs eingesetzt. Bei Bränden können mehrere 
Kilometer lange Schlauchstrecken während der Fahrt von der Lade-
bordwand aus verlegt werden. Wie wichtig das Fahrzeug für uns ist 
hat sich bereits bei mehreren Einsätzen, wie zum Beispiel größeren 
Bränden an der Hohen Wann gezeigt. Da dort kein Hydrantennetz 
vorhanden ist, mussten Schlauchleitungen vom nächst zugänglichen 
Hydranten gelegt werden.
Unser Gerätewagen Logistik ist aus vielen Einsatzlagen nicht wegzu-
denken und erleichtert uns den Transport von Materialien enorm. Auf 
der Autobahn ist er als Sicherheitsfaktor für die Einsatzkräfte uner-
setzlich.

Vorstellung Bekleidungskammer

Das Team unserer Bekleidungskammer - bestehend aus Felix Kühnl, 
Walter Schmidtke und Raffael Kühn - ist für die Ausstattung der Feu-
erwehren im Stadtgebiet mit der nötigen Schutzkleidung zuständig.
Hierzu zählen die Beschaffung neuer Kleidung, die Einkleidung der 
Kameradinnen und Kameraden, der Austausch defekter Kleidung, 
die Durchführung kleinerer Reparaturen und die Organisation der 
Reinigung von verschmutzter Schutzkleidung. Unsere Bekleidungs-
warte stehen in engem Kontakt zu den Herstellern und organisieren 
notwendige größere Reparaturen oder den Tausch von Kleidung. 
Speziell durch Brandrauch kontaminierte Schutzkleidung wird mög-
lichst schnell in eine Spezialreinigung gebracht, um eine Kontami-
nationsverschleppung und damit eine Gesundheitsgefährdung zu 
verhindern.

Einmal jährlich muss die gesamte persönliche Schutzausrüstung 
geprüft werden. Eine Prüfung ist zudem auch nach jeder Reinigung 
erforderlich.
Jedes aktive Mitglied bekommt einen Schutzanzug bestehend aus 
Stiefeln, Hose, Jacke, Helm und Handschuhen. Haßfurter Kamera-
dinnen und Kameraden erhalten in unserer Bekleidungskammer 
zudem ihre Ausgehuniform, welche durch den Feuerwehrverein be-
schafft wird.
In einem sogenannten „Poolsystem“ haben wir alle notwendigen 
Kleidungsstücke in verschiedensten Größen eingelagert. So hat 
niemand seinen persönlichen Schutzanzug sondern man kann sei-
ne Kleidung jederzeit zur Reinigung geben und sich Ersatz in seiner 
Kleidergröße ausgeben lassen. So stellen wir sicher, dass alle aktiven 
Mitglieder stetig einsatzbereit sind.
Insgesamt sind für alle Feuerwehrangehörige des Stadtgebietes über 
300 Helme, knapp 600 Jacken und Hosen, 500 Paar Stiefel, sowie 400 
Paar Handschuhe im Umlauf.
Durch das Ableisten etlicher Arbeitsstunden sind unsere Beklei-
dungswarte unabdingbar für eine einsatzbereite Feuerwehr Haßfurt.

Konzept zur Bergung von Kunstschätzen bei Brand  
in Kirchen

Wenn es in historischen Gebäuden brennt, zählt jede Minu-
te. Für die Einsatzkräfte ist das oft eine besondere Herausfor-
derung. Neben der Brandbekämpfung geht es auch darum, 
wertvolle Kulturgüter zu schützen. Bilder, Skulpturen oder alte 
Dokumente sind oft unersetzlich. Die Bilder der Brandkatastro-
phe in der Pariser Kathedrale Notre-Dame im Jahr 2019 haben 
gezeigt, wie schnell solche Schätze in Gefahr geraten können.  

In der Stadt Haßfurt und ihren Stadtteilen gibt es viele schützenwerte Gebäude wie zum 
Beispiel die ehemalige Klosterkirche des Zisterzienserinnenklosters Kreuztal auf dem 
Gut Mariaburghausen.� Fotos und Text: Christian Licha

Auch in Haßfurt gibt es zahlreiche Gebäude mit bedeutender Ge-
schichte. Dazu gehört etwa die Pfarrkirche aus dem Jahr 1390, in der 
sich unter anderem zwei Skulpturen des Künstlers Tilman Riemen-
schneider befinden. Um im Ernstfall vorbereitet zu sein, beschäftigt 
sich die Freiwillige Feuerwehr Haßfurt schon seit einiger Zeit intensiv 
mit dem Schutz solcher Kulturgüter. 
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Bereits vor zwei Jahren wurde ein eigenes Projekt ins Leben gerufen. 
Damals standen unter anderem die Ritterkapelle, die Pfarrkirche, 
das Stadtarchiv sowie die beiden Rathäuser im Mittelpunkt. Kom-
mandant Christian Meisch und sein Stellvertreter Julian Weidinger 
arbeiteten dabei eng mit der Stadt zusammen. Unterstützt wurden 
sie insbesondere vom Zweiten Bürgermeister Norbert Geier. Auch die 
Vertreter der Kirchen begleiteten das Projekt von Beginn an und stell-
ten wichtige Informationen zu den Gebäuden und deren Ausstattung 
zur Verfügung. Aufbauend auf diesen Erfahrungen fand nun eine Aus-
bildungsveranstaltung für die Ortsteile statt. Im Rahmen einer Rund-
fahrt besichtigten die Teilnehmer mehrere Objekte, darunter das Gut 
Mariaburghausen sowie die katholischen Kirchen in Prappach, Un-
terhohenried und Augsfeld und die evangelische Kirche in Unterho-
henried. An jeder Station erhielten die Einsatzkräfte zunächst grund-
legende Informationen zu den Gebäuden. Anschließend konnten 
viele Bereiche auch vor Ort begangen werden. Besonders eindrucks-
voll waren dabei die historischen Dachstühle und Glockentürme, die 
im Einsatzfall eine entscheidende Rolle spielen können. 

Auch die Glockentürme der einzelnen Objekte standen im Fokus der Erkundungen.

Auf dieser Grundlage wurden für die Gebäude detaillierte Pläne erar-
beitet. Diese enthalten neben allgemeinen Angaben auch Übersichten 
zu Zugängen, Treppen und wichtigen Punkten im Gebäude. Zudem 
sind darin die Standorte besonders schützenswerter Objekte ver-
zeichnet. „Wenn ein Dachstuhl brennt, haben wir oft nur rund 20 Minu-
ten Zeit, bis er einstürzt. In dieser kurzen Phase müssen wir entschei-
den, was wir retten können“, sagte Kommandant Christian Meisch.  

Als eine von vielen Kirchen im Stadtgebiet beherbergt auch die Pfarrkirche St. Kilian und 
Maria Magdalena in Augsfeld einige Kunstschätze aus dem 18. Jahrhundert.
Anhand von Laufkarten wird festgelegt, wie Kulturgüter gesichert und transportiert wer-
den sollen, wie hier bei der Pieta in der Ritterkapelle.

Um im Ernstfall keine Zeit zu verlieren, wurden für die wichtigsten 
Kunstgegenstände sogenannte Laufkarten erstellt. Darin ist festge-
halten, wo sich die Objekte befinden, wie groß und schwer sie sind 
und wie viele Einsatzkräfte für eine Bergung benötigt werden. „Wir 
müssen genau wissen, wo wir ansetzen können und wie wir die 

Kunstwerke trotz ihrer empfindlichen Details sicher bewegen, ohne 
sie zu beschädigen“, ergänzte stellvertretender Kommandant Julian 
Weidinger. In einigen Kirchen wurden auch Materialdepots einge-
richtet. Dort befinden sich unter anderem spezielle Beutel, mit de-
nen Kulturgüter eingehüllt oder vor Löschwasser und Ruß geschützt 
werden können. Auch Klebeband, Cuttermesser zum Zuschneiden 
der Schutzmaterialien sowie Rollbretter für den Transport gehören 
zur Ausstattung. Die Hilfsmittel ergänzen die reguläre Ausrüstung der 
Feuerwehr und sind gezielt auf den Schutz wertvoller Objekte aus-
gelegt.  Durch die intensive Vorbereitung, die Unterstützung der be-
teiligten Stellen und die gemeinsame Begehung sehen sich die Haß-
furter Feuerwehr und die Wehren der Stadtteile nun gut gerüstet, um 
im Ernstfall nicht nur Brände zu bekämpfen, sondern auch wertvolle 
Zeugnisse der Geschichte zu bewahren.

Mit Übersichtsplänen für jedes einzelne Objekt, wie hier zum Beispiel die Ritterkapelle, 
hat die Feuerwehr die genaue Lage der Kulturgüter im Blick.

Anhand von Laufkarten wird festgelegt, wie Kulturgüter gesichert und transportiert wer-
den sollen, wie hier bei der Pieta in der Ritterkapelle.
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3	  Wirtschaft und Finanzen

Steuertermine

Die Stadt Haßfurt möchte an die Steuertermine erinnern und bittet 
um rechtzeitige Überweisung:
	Mittwoch, 01.07.2026	 Niederschlagswassergebühr
	Samstag, 15.08.2026	 Grund- und Gewerbesteuer
	Mittwoch, 15.11.2026	 Grund- und Gewerbesteuer
	Montag, 15.02.2027	 Grund- und Gewerbesteuer
	Donnerstag, 01.04.2027	 Hundesteuer
	Samstag, 15.05.2027	 Grund- und Gewerbesteuer

Fällt die Fälligkeit auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so 
tritt an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Sollte 
ein gültiges SEPA-Lastschriftmandat für die jeweilige Abgabeart 
vorliegen, ist weiter nichts zu veranlassen.

Grundsteuer in Bayern – Anzeige von Änderungen

Worum geht es?
Für jedes Grundstück und für jeden 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
muss Grundsteuer bezahlt werden. Die 
Höhe der Grundsteuer bemisst sich un-
ter anderem nach der Größe und der 
Nutzung des Grundbesitzes.

Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde für jedes Grundstück und je-
den Betrieb der Land- und Forstwirtschaft die Bemessungsgrundlage 
für die Grundsteuer ab 1. Januar 2025 festgestellt. Ändert sich nach 
dem Stichtag 1. Januar 2022 etwas am Grundbesitz so sind Sie als Ei-
gentümerin oder Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflich-
tet, dem Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden
dazu nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft anschlie-
ßend, ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuerbemessungs-
grundlage auswirken.

Sie müssen das Finanzamt darüber informieren, dass
 sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes  

(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.
	 Ein Wintergarten wurde angebaut.
	 Ein Haus wurde abgerissen.
	 Die Größe des Flurstücks hat sich geändert.
	 Das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt.
	 Die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis vermietet.
	 Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu Bauland.
	 Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird jetzt an 

einen Gewerbebetrieb vermietet.
 eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B.
	 Ein Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teileigentum aufgeteilt.
 eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erstmals zu 

besteuern ist, z. B.
	 Das Bürogebäude wurde bisher durch eine Behörde und wird 

jetzt von einer Anwaltskanzlei genutzt.
 eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilweise für 

steuerbefreite Zwecke genutzt wird
 sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefreiten Grund-

besitz die Eigentumsverhältnisse geändert haben
 sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund und 

Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin oder der (wirt-
schaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn diese auf 
einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen oder Sie eine Bauge-
nehmigung beantragen mussten.

Allianz Main und Haßberge

Streuobst für alle

Bereits in die Vierte Runde ge-
hen wir nun mit dem Projekt. Ca. 
1400 Streuobstbäume konnten so 
schon in unserer Region gepflanzt 
werden. Ab Mitte Mai besteht wie-
der die Möglichkeit bei uns Bäume 
aus dem Bayerischen Streuobst-
pakt – Streuobst für alle zu bestel-
len. Dafür haben Sie bis 20. Juli 
2026 Zeit.

Bestellungen können nur digital erfolgen, scannen Sie dafür den 
angegebene QR Code oder bestellen Sie über den Link auf unserer 
Website. (Bis die App Mitte Mai freigeschaltet wird erscheint eine 
Fehlermeldung). Wer keine Möglichkeit hat digital zu bestellen, mel-
de sich bitte bei mir (info@mainundhassberge.de, oder telefonisch, 
Sebastian Rehm 09521 9234 26).

Die Sortenliste steht schon vorher auf unserer Website zur Verfügung, 
sie hat sich gegenüber den Vorjahren nur wenig verändert. Die meis-
ten Sorten sind auch in BIO-Qualität lieferbar. Wir empfehlen das Zu-
behör bei der Baumschule gleich mit zu bestellen. Das Pflanzzubehör 
wird nicht gefördert, dafür aber die Bäume – in der Regel zu 100%. 

Geliefert wird im späteren Herbst, Abholung der Bäume ist wieder 
der Bauhof in Obertheres. Sie erhalten Informationen zur Bestellung 
und Abholung per Mail (bitte Spam-Ordner checken, Absender der 
Mail ist info@mainundhassberge.de)!

Direkter Link zur Bestellung: 
https://eu.jotform.com/de/
app/260343198291358
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Ändern sich nur die Eigentümerinnen und Eigentümer, weil der gan-
ze Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt wurde, müssen Sie 
dies nicht anzeigen. In diesen Fällen wird das Finanzamt von sich aus 
tätig. 

Die Anzeigepflicht entfällt aber nur, wenn es sich um
 einen vollständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder
 Grund und Boden, der mit einem fremden Gebäude bebaut ist, 

handelt.

Wer muss die Änderung(en) anzeigen?
 Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks
 �Eigentümerinnen und Eigentümer eines Betriebs der Land- und 

Fortwirtschaft
 �bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht belastet sind, die 

Erbbauberechtigten
 bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden:
	für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und Eigentümer 

des Grund und Bodens
	 für die Gebäude: die Eigentümerinnen und Eigentümer des Ge-

bäudes

Gehört der Grundbesitz mehreren Personen, genügt es, wenn eine 
Person die Anzeige abgibt.

Bis wann muss ich die Änderung(en) beim Finanzamt anzeigen?
Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grundsätzlich bis 
zum 31. März des Jahres abgeben, das auf das Jahr der Änderung(en) 
folgt.

Beispiel: 
Ein Anbau wird im Februar 2027 fertiggestellt.
Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim Finanzamt anzei-
gen. Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich ist, informieren Sie bit-
te frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen Sie eine Fristverlängerung.

Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?
Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft über
 den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige (BayGrSt 5) oder
 eine vollständig ausgefüllte Grundsteuererklärung (Vordrucke  

BayGrSt 1 bis BayGrSt 4) 
anzeigen. 

Die Vordrucke erhalten Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de 
oder bei Ihrem Finanzamt. Diese können Sie über ELSTER - Ihr On-
line-Finanzamt unter www.elster.de oder auch in Papierform über-
mitteln. Falls es in einem Jahr mehrere Änderungen gab, zeigen Sie 
diese bitte zusammengefasst an. Beim Formular Grundsteuererklä-
rung geben Sie bitte den Stand nach den Änderungen an.

Was passiert mit der Änderungsanzeige?
Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die Bemessungs-
grundlage für die Grundsteuer ändert. Anschließend schickt Ihnen 
das Finanzamt neue Bescheide (Bescheid über die Grundsteueräqui-
valenzbeträge bzw. den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grund-
steuermessbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. Die Kommune 
schickt Ihnen dann einen neuen Grundsteuerbescheid zu, in dem 
aufgeführt ist, wie viel Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.

Wo finde ich weitere Informationen?

Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteueränderungs- 
anzeige und der Grundsteuererklärung sowie  

weitere Informationen finden Sie unter

Impressum

Bayerisches Landesamt für Steuern 
Sophienstraße 6 
80333 München

Tel: 089 9991-0

Stand: November 2025

	z Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?
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	z Was passiert mit der Änderungsanzeige?

Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die 
Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. 
 Anschließend schickt Ihnen das Finanzamt neue Bescheide  
(Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. 
den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grundsteuer-
messbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen  Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. 
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grund- 
steuerbescheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel 
 Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.

www.grundsteuer.bayern.de

Grundsteuer
in Bayern

Anzeige von Änderungen

Bayerisches Landesamt 
für Steuern

Weiter Informationen finden Sie unter:
www.grundsteuer.bayern.de

4	 Bauen, Wohnen und Umwelt

Gegen Fremdstoffe und Mikroplastik: „Deep-Scan“-
Techologie soll Biomüll-Sünder im Haßbergkreis 
entlarven. 

Haßfurter Tagblatt , Fotos und Text: Günther Geiling,  21.04.2026

Fremdstoffe und Mikroplastik sind ein Problem – 
Scanner erkennen falschen Inhalt
Plastik hat im Kompost nichts verloren und immer noch landen zu 
viele Störstoffe in der Biotonne. Damit soll jetzt Schluss sein! Bis zum 
1. Juli 2026 müssen die Fahrzeuge der beauftragten Dienstleister für 
die Abfuhr der Biotonne mit einem Störstoff-Erkennungssystem aus-
gestattet sein. Enthalten Bioabfallbehältnisse nicht kompostierbare 
Abfälle, so werden diese Behältnisse nicht mehr entleert und blei-
ben am Grundstück stehen. Diese Empfehlung gab der Umwelt- und 
Werkausschuss auf seiner letzten Sitzung dem Kreistag.

Blick in das Kompost- und Erdenwerk in Mariaburghausen mit dem wertvollen Kompost, 
der heiß begehrt ist. � Fotos: Günther Geiling

Hintergrund dieser neuen Verordnung ist die Verschärfung der Bio-
abfallverordnung aus dem Jahre 2025, dass Bioabfälle mit mehr als 
drei Prozent Fremdstoffanteil und mehr als ein Prozent Kunststoffan-
teil zurückgewiesen werden können.  Aus diesem Grunde gelten neue 
Grenzwerte für den Anteil von Störstoffen im kommunalen Bioabfall, 
um insbesondere die Qualität des Bioabfalls zu verbessern und auch 
Mikroplastik zu reduzieren.

Im Landkreis Haßberge sind Bioabfälle die größte Abfallfraktion in 
den Haushalten, noch vor Hausmüll und Altpapier. So wurden in den 
letzten Jahren pro Kopf 84 kg Bioabfälle getrennt erfasst und ver-
wertet. Aus diesen Bioabfällen wird im „Kompost- und Erdenwerk“ 
in Haßfurt/Mariaburghausen  wertvoller Kompost hergestellt, den 
Landwirte für ihre Felder zum Humusaufbau und als natürliches 
Düngemittel benutzen, aber auch Gartenbesitzer gerne auf diesen 
Kompost zurückgreifen.

Ab Juli werde die Biomüllabfuhr nun mit dem „Fremdstoff-Erken-
nungssystem DeepScan“ durchgeführt, das an der Schüttung der 
Fahrzeuges installiert ist. Wenn der Sensor meldet, dass in der Bio-
tonne Fremdstoffe enthalten sind, werde der Ladevorgang automa-
tisch gestoppt und die Biotonne würde nicht entleert. 

Dem Bürger bleiben dann drei Möglichkeiten: Er kann seine Bioton-
ne nachsortieren oder er kann sie in Restmüllsäcke umleeren. Drit-
tens kann er sich in seiner Gemeinde oder Verwaltungsgemeinschaft 
eine „Gebührenbanderole“ kaufen, die er dann gut sichtbar an der 
Griffleiste des Bioabfallbehältnisses anbringt und dieses im Rahmen 
der Restmüllabfuhr bereitstellen kann. Diese „Gebührenbanderole“ 
kostet für die Entleerung einer Mülltonne mit 60 Liter, 80 Liter, 120 
Liter oder 240 Liter Füllvolumen 13.50 Euro und für das 1 100 Liter 
Füllvolumen 135 Euro.  
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Nicht zu glauben, dass über die Biotonne auch Stör- oder Fremdstoffe wie Kies und Stei-
ne in solchen Mengen anfallen und aussortiert werden müssen.

Die Fortschreibung der Abfallwirtschaftssatzung wird im Amtsblatt 
des Landratsamtes, aber auch über die Gemeinden ortsüblich be-
kannt gemacht.

Nutzungskonzept für das Stadtlabor Haßfurt  
entwickelt und erprobt

Ende April ist das einjährige Kooperationsprojekt zwischen dem 
Mehrgenerationenhaus Haßfurt (MGH) und Smart Green City Haßfurt 
zu Ende gegangen. Ziel war die Entwicklung und Erprobung eines 
Nutzungskonzepts für das Stadtlabor, die Räumlichkeiten von Smart 
Green City Haßfurt.

Zu Beginn des Projekts entwickelte das MGH ein Konzept für die Nut-
zung des Stadtlabors. Darin wurden unter anderem die geplanten 
Maßnahmen definiert. Auf dieser Grundlage konnte das Stadtlabor 
im Projektverlauf ausgebaut und weiterentwickelt werden. Kern 
des Konzepts waren fünf regelmäßige Angebote: Digital-Beratung, 
Digitale Stammtische, Smarte Stunde, Grüne Stunde und Medien-
führerschein. Zudem war das Stadtlabor an zwei Tagen in der Woche 
geöffnet und wurde von den pädagogischen Fachkräften des MGHs 
betreut. Ergänzend wurde im Rahmen von Aktionstagen und lokalen 
Veranstaltungen geöffnet, wie beim Digitaltag, beim verkaufsoffenen 
Sonntag oder beim begehbaren Adventskalender.

Der Erfolg des Projekts liegt vor allem in der gelungenen Umsetzung 
des Konzepts. Das Stadtlabor konnte neben dem MGH als weitere An-
laufstelle für Bürger*innen etabliert werden. Menschen fanden hier 
Unterstützung bei digitalen Fragen, Möglichkeiten zum Austausch 
und zum gemeinsamen Lernen. Die positiven Rückmeldungen zei-
gen, dass das Stadtlabor zu einem Ort weiterentwickelt wurde, der 
einen echten Mehrwert für die Stadt bietet. Dies unterstreicht auch 
die große Resonanz auf die Angebote.

5	 Digital Office

Bisheriger Bürgermeister Günther Werner, MGH-Projektmitarbeiterin Hannah  
Baunacher, MGH-Leitung Gudrun Greger und Chief Digital Officer Thorsten Kempf.

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Projekts ziehen beide Partner 
eine durchweg positive Bilanz. „Durch die Kooperation von Smart 
Green City und dem MGH ist es gelungen, den Menschen in Haßfurt 
digitale Themen anschaulich und verständlich zugängig zu machen. 
Aus unserer Sicht war das Projekt ein tolles Beispiel für eine gelun-
gene Zusammenarbeit“, so Thorsten Kempf, Chief Digital Officer bei 
Smart Green City Haßfurt. „Das Projekt hat gezeigt, wie wichtig nied-

rigschwellige Angebote für den 
Austausch in der Stadt sind. 
Das Stadtlabor wurde im Lau-
fe des Jahres zunehmend als 
Ort wahrgenommen, an dem 
Menschen zusammenkommen, 
Ideen entstehen und neue Per-
spektiven entwickelt werden“, 
erklärt Hannah Baunacher, zu-
ständige Projektmitarbeiterin 
des MGHs.

6	 Freizeit, Kultur und Tourismus

 
Ein Abend voller Rhythmus, Licht und Lebensfreude

Markieren Sie sich den 3. Juli 2026 rot im Kalender! Wenn die Däm-
merung einsetzt, verwandelt sich unsere Innenstadt in eine lebendi-
ge Festmeile. Die „Haßfurter Lange Nacht“ lädt ein zu einer besonde-
ren Mischung aus Late-Night-Shopping, kulinarischen Genüssen und 
einem hochkarätigen Musikprogramm auf vier Bühnen.

In diesem Jahr setzen wir ganz neue Akzente: Ein stimmungsvol-
les Beleuchtungskonzept wird ausgewählte Fassaden entlang der 
Hauptstraße und am Marktplatz dezent in Szene setzen. Diese Illu-
mination schafft den perfekten, fast magischen Rahmen für einen 
entspannten Stadtbummel unter dem Sternenhimmel.
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Shopping und Flanieren bis Mitternacht
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Late-Night-Shopping bis in die 
Nacht. Viele inhabergeführte Läden halten exklusive Angebote für 
Sie bereit. Zusätzlich lädt der Händlermarkt in den Straßen zum Ent-
decken von Schönem und Nützlichem ein.

Vier Bühnen – Ein Soundtrack für die Stadt
Auf insgesamt vier Bühnen präsentiert Haßfurt ein vielfältiges Pro-
gramm:
	Marktplatz – „Mac Harrys & Friends“: Die erfahrenen Musiker 

zünden ein Feuerwerk aus Rock-, Hardrock- und Metal-Klassi-
kern. Freuen Sie sich auf Hymnen, die mitreißen, und gefühlvolle 
Balladen zum Durchatmen.

	Floriansplatz – „Rock Shot“: Die Classic-Rock-Coverband kehrt 
dorthin zurück, wo ihr Erfolg begann. Mit Rock der 70er bis 90er 
Jahre bringen sie echte fränkische Rock-Energie auf den Platz.

	Obere Hauptstraße – „D:CE“: Authentischer Rock mit Leiden-
schaft. Von bekannten Klassikern bis zu handverlesenen Titeln 
überzeugt die Band durch markanten Gesang und prägnante 
Riffs – ein Muss für Fans handgemachter Live-Musik.

	Untere Hauptstraße – „Festa Italiana“: Urlaubsflair pur! Gra-
ziano & Ursula nehmen Sie mit auf eine emotionale Reise durch 
die größten italienischen Hits von Eros Ramazzotti bis Zucchero. 
Mitsingen und Tanzen ist hier ausdrücklich erwünscht!

Genuss für alle Sinne
Was wäre eine Sommernacht ohne Kulinarik? Unsere lokale Gastro-
nomie verwöhnt Sie an zahlreichen Ständen und in den gemütlichen 
Außenbereichen mit kulinarischen Highlights – vom schnellen Snack 
auf die Hand bis zum feinen Abendessen. Genießen Sie die warme 
Sommerluft, lassen Sie sich von der Energie mitreißen und erleben 
Sie Haßfurt von seiner schönsten Seite. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen gemeinsam diese unvergessliche Nacht zu feiern!

Die Haßfurter Lange Nacht auf einen Blick:
	Wann: Freitag, 3. Juli 2026
	Uhrzeit: Programm und Shopping bis 24:00 Uhr
	Wo: Gesamte Innenstadt (Marktplatz, Hauptstraße, Floriansplatz)
	Besonderes: Neues Beleuchtungskonzept & Live-Musik auf 4 

Bühnen

Premiere am Mainufer: Das „Mainufer Gartenfest“ 
kommt 2026 nach Haßfurt

Die Stadt Haßfurt freut sich, im Jahr 2026 Schauplatz für ein be-
sonderes gärtnerisches Highlight zu sein: Die weit über die Region 
hinaus bekannte Rosenmesse zieht von Königsberg i.Bay. direkt an 
unser schönes Mainufer um. Unter dem neuen Namen „Mainufer Gar-
tenfest Haßfurt“ erwartet die Besucher eine gelungene Mischung aus 
bewährter Qualität und neuen, offenen Möglichkeiten am Wasser.
Als Kooperationspartner unterstützt die Stadt Haßfurt dieses hoch-
karätige Event, das den Bereich zwischen dem Tränkberg und der 
Volkshochschule in ein blühendes Paradies verwandeln wird. Das 
Fest vereint die fränkische Lebensart mit einer leichten Sommerstim-
mung und lädt Einheimische wie Gäste dazu ein, das Mainufer neu zu 
entdecken.

Bewährtes Konzept in neuem Gewand
Auch am neuen Standort bleibt der Charakter der bisherigen Rosen-
messe erhalten. Die Besucher dürfen sich auf einen hochwertigen 
Gartenmarkt freuen: Von Rosen, Stauden und Spezialpflanzen über 
ausgewähltes Kunsthandwerk bis hin zu stilvollen Gartenaccessoires 
und Dekorationen für das eigene Zuhause bietet die Messe alles, was 
das Herz von Gartenfreunden höherschlagen lässt. 

Neu in Haßfurt: Genuss und Kultur für alle
Eine Besonderheit am Standort Haßfurt ist der neu geschaffene, ein-
trittsfreie Gastronomie-Bereich unter dem Sternenzelt. Hier kön-
nen Besucher auch ohne Messeticket verweilen und die sommerliche 
Atmosphäre genießen.
	Kulinarik: Das Angebot reicht von hausgemachten Burgern, 

Flammkuchen und Wraps über fränkische Klassiker bis hin zu feiner 
Küche. Auch Kaffeespezialitäten, Kuchen und Eis stehen bereit.

	Live-Musik: Mit Live-Musik an beiden Tagen ist für jeden was 
dabei. Groovy Sounds bis hin zu einen entspannten Chill-Out-
Stimmung.

	Programm: Für die kreativen Gäste werden Workshops angebo-
ten, während auf die kleinen Besucher eine Krabbeldecken-Sitz-
sack-Area wartet.

Verbesserte Rahmenbedingungen und Nachhaltigkeit
Durch den Umzug an das Mainufer profitiert die Veranstaltung von ei-
ner hervorragenden Infrastruktur, was sich auch positiv auf die Preis-
gestaltung auswirkt. Die Eintrittspreise konnten gesenkt werden:
	Tageskasse: 8 €
	Vorverkauf: 6 €
	Kinder bis 16 Jahre: freier Eintritt
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Zudem setzt das Mainufer Gartenfest auf kurze Wege und eine ent-
spannte Anreise. Kostenfreie Parkplätze stehen direkt am Gelände 
zur Verfügung. Dank der unmittelbaren Nähe zum Bahnhof ist die 
Veranstaltung zudem perfekt für Gäste geeignet, die mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln anreisen möchten – ganz ohne Shuttlebusse und 
lange Wartezeiten.

Die Stadt Haßfurt lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus 
der Region herzlich ein, dieses neue Kapitel am Mainufer gemeinsam 
aufzuschlagen und ein Wochenende voller Inspiration, Genuss und 
Lebensfreude zu erleben.
Vorverkauf Tickets erhält man in der Tourist-Information.

Kulinarischer Marktplatz:  
Frischer Wind und bewährte Tradition in Haßfurt

Ob der schnelle Hunger in der Mittagspause oder der gemütliche Snack 
beim Stadtbummel – unser Marktplatz entwickelt sich immer mehr 
zum kulinarischen Treffpunkt. Neben unserem täglichen „Bratwurst-
Anker“ sorgen nun neue Food Trucks am Dienstag und Donnerstag für 
internationale Abwechslung.

Dienstags: Griechische Spezialitäten von Familie Intzekiotis
Seit April bereichert ein neues Gesicht unseren Marktplatz: Die Familie 
Intzekiotis macht jeden Dienstag mit ihrem Food Truck Station. Von 
11:00 bis 19:00 Uhr gibt es dort griechische Klassiker, die nicht nur 
durch Geschmack, sondern auch durch Regionalität punkten. Beson-
ders hervorzuheben: Das Fleisch für die Gerichte wird frisch von der 
Metzgerei Helfrich aus Hofheim bezogen. Ein tolles Beispiel für die Zu-
sammenarbeit lokaler Betriebe!

Donnerstags: Vielfalt auf Rädern
Donnerstags neu: Hähnchen-Genuss aus Maßbach

Der Donnerstag wird zum offiziellen „Hähnchen-Tag“ auf dem Markt-
platz. Ein Foodtruck des Gastronomen Cafer Yilmaz aus Maßbach 
macht Station. Yilmaz, der bereits sieben Fahrzeuge in drei Bundeslän-
dern erfolgreich betreibt, setzt auf eine Kombination aus Qualität und 
Schnelligkeit.

Täglich vor Ort: Die Institution „Bratwurst-Langer“
Trotz aller Neuzugänge bleibt eine Konstante unverzichtbar: Der täg-
liche Bratwurstverkauf der Familie Langer. Seit Jahren gehört der 

Duft von frisch gegrillten Bratwürsten fest zum Haßfurter Stadtbild. 
Die Familie Langer sorgt dafür, dass Tradition und Handwerk ihren 
festen Platz im Herzen unserer Stadt behalten. Egal ob es stürmt oder 
schneit – auf die Langers und ihre hervorragende Qualität ist Verlass.
Unterstützen Sie unseren Marktplatz!

Mit diesem erweiterten Angebot laden wir alle Haßfurterinnen und 
Haßfurter ein, die Mittagspause öfter mal nach draußen zu verlegen 
oder den Wocheneinkauf mit einem Besuch an den Ständen zu ver-
binden. Jede verkaufte Bratwurst und jedes Gyros unterstützt nicht 
nur die Betreiber, sondern stärkt auch die Vitalität unserer schönen 
Altstadt.

Wir sehen uns am Marktplatz – Guten Appetit!

Rollen, Runden, Riesenspaß: Der mobile Pumptrack 
kommt auf den Marktplatz!

Haßfurt wird mobil – und zwar auf zwei, vier oder acht Rollen. Vom 
24. Juli bis zum 16. August 2026 verwandelt sich unser Marktplatz in 
eine dynamische Erlebniszone. Mit dem mobilen Pumptrack holen 
wir ein sportliches Highlight direkt ins Herz der Stadt, das garantiert 
für ordentlich Bewegung sorgt.

Was ist eigentlich ein Pumptrack?
Für alle, die sich unter dem Begriff noch wenig vorstellen können: Ein 
Pumptrack ist eine speziell gestaltete Wellenstrecke mit Steilwand-
kurven. Das Ziel dabei ist es, durch geschickte Gewichtsverlagerung 
und Beuge- sowie Streckbewegungen des Körpers – das sogenannte 
„Pumpen“ – Geschwindigkeit aufzubauen, ohne dabei in die Pedale 
treten oder sich mit dem Fuß abstoßen zu müssen.

Wer kann mitmachen?
Das Beste daran: Der Track ist ein echter Allrounder! Egal ob mit dem 
Fahrrad, dem Scooter, dem Skateboard, Inlinern oder für unsere 
kleinsten Rennfahrer sogar mit dem Bobbycar – die wellenförmige 
Strecke ist für fast alles offen, was Rollen hat.
	Zielgruppe: Vor allem Kinder und Jugendliche, aber auch jungge-

bliebene Erwachsene sind herzlich eingeladen, ihre Geschicklich-
keit zu testen.

	Kosten: Die Nutzung der Anlage ist für alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gäste der Stadt kostenfrei.

Sport und Freizeit mitten in der Stadt
Vom 24.07. bis zum 16.08.2026 steht der Pumptrack als Ergänzung 
zu unseren sommerlichen Freizeitangeboten bereit. Er bietet nicht 
nur eine tolle Möglichkeit, sich auszupowern, sondern ist auch ein 
Treffpunkt für alle Generationen. Während die Kids ihre Runden dre-
hen, lädt die umliegende Gastronomie am Marktplatz Eltern und Zu-
schauer zum Verweilen ein.
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Sicherheit geht vor: Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer, auf ge-
genseitige Rücksichtnahme zu achten. Das Tragen eines Helms sowie 
entsprechender Schutzkleidung wird dringend empfohlen, damit 
der Fahrspaß ungetrübt bleibt.

Wir freuen uns darauf, den Marktplatz in diesem Sommer einmal 
ganz anders zu erleben. Schnappen Sie sich Ihr Bike oder Board 
und schauen Sie vorbei – wir sehen uns auf der Piste!

Benutzungsordnung: Mobiler Pumptrack am Marktplatz
Herzlich willkommen auf dem Pumptrack Haßfurt! Damit alle Nutzer 
sicher Spaß haben können, gilt die folgende Platzordnung. Mit dem 
Betreten der Anlage erkennst du diese Regeln an.

1. Sicherheit & Ausrüstung
	Helmpflicht: Das Befahren der Anlage ist nur mit einem geeigne-

ten Schutzhelm gestattet.
	Schutzausrüstung: Das Tragen von Knie-, Ellenbogen- und Hand-

schonern wird dringend empfohlen.
	Witterung: Bei Nässe, Glätte oder Eis ist die Benutzung aus Sicher-

heitsgründen untersagt.
	Fahrzeuge: Erlaubt sind ausschließlich mit Muskelkraft betriebe-

ne Fahrzeuge (MTB, BMX, Skateboards, Longboards, Inlineskates 
und Scooter).

	Verbot von Motoren: E-Scooter und motorisierte Fahrzeuge sind 
strengstens verboten, um die Oberfläche des Tracks nicht zu be-
schädigen.

2. Verhaltensregeln auf dem Track
	Rücksichtnahme: Die stärkeren Nutzer nehmen Rücksicht auf 

Schwächere. Gegenseitiger Respekt ist oberstes Gebot.
	Fahrtrichtung & Abstand: Die vorgegebene Fahrtrichtung ist zwin-

gend einzuhalten. Halte stets ausreichend Abstand zum Vorder-
mann.

	Pausen: Wer eine Pause macht, muss die Fahrfläche sofort verlas-
sen, um Kollisionen zu vermeiden.

	Sauberkeit: Halte den Pumptrack und die Umgebung sauber. Ab-
fälle gehören in die bereitgestellten Mülleimer.

3. Verbote
Auf der gesamten Anlage und im unmittelbaren Umfeld gilt:
	Glasfreie Zone: Das Mitbringen von Glasflaschen oder Glasgegen-

ständen ist verboten.
	Rauch- & Alkoholverbot: Der Konsum von Tabak und Alkohol ist 

untersagt.
	Lärmschutz: Die Nutzung von Musikboxen ist verboten.
	Sicherheit: Waffen, Messer oder ähnliche gefährliche Gegenstän-

de sind verboten.
	Feuer & Tiere: Offenes Feuer ist untersagt. Das Mitführen von Tie-

ren auf dem Track ist nicht gestattet.

4. Altersfreigabe & Aufsicht
	Kinder: Kinder unter 8 Jahren dürfen den Pumptrack nur in Be-

gleitung und unter ständiger Aufsicht einer erziehungsberechtig-
ten oder aufsichtspflichtigen Person nutzen.

	Aufsichtspflicht: Die allgemeine Aufsichtspflicht der Eltern bleibt 
durch diese Ordnung unberührt.

5. Nutzungszeiten & Haftung
	Öffnungszeiten: Die Nutzung ist täglich vom 24.07. bis zum 

16.08.2026 von 10:00 bis 21:00 Uhr gestattet. Außerhalb dieser 
Zeiten ist der Betrieb untersagt.

	Haftung: Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Die Stadt Haßfurt 
übernimmt keine Haftung für Unfälle oder Schäden.

Kontakt & Notfall:

Bei Schäden oder Auffälligkeiten: Stadtmarketing Haßfurt, Telefon: 
09521 688302, E-Mail: stadtmarketing@hassfurt.de
Im Notfall: 112 (Feuerwehr & Rettungsdienst) 110 (Polizei)

Vielen Dank für eure Rücksichtnahme – viel Spaß auf dem Track!

Summer-Kickoff 2026: Haßfurt feiert den inklusiven 
Ferienstart am Marktplatz

Ein Fest für ALLE, Action auf Rollen und ein buntes Miteinander: Am 
Donnerstag, den 30. Juli 2026, verwandelt sich der Markt- und Kirch-
platz in eine riesige Aktionsfläche. Von 14:00 bis 22:00 Uhr feiern wir 
das „Summer-Kickoff“ – den großen Auftakt in die Sommerferien.

Zahlreiche Haßfurter Akteure haben sich zusammengeschlossen, 
um ein Programm auf die Beine zu stellen, dass keine Wünsche offen 
lässt. 

Freuen Sie sich unter anderem auf:
	Sport & Geschicklichkeit: Unter anderem: Ein Rollstuhl-Par-

cours, Rückschlagspiele mit dem TV Augsfeld, und die große KJR-
Spielstraße mit Slackline und Rollenrutsche.

	Kreativität & Action: Tanz-Flashmob der Ballettschule On Point, 
Glitzertattoos beim Kreisjugendring und eine interaktive Social-
Media-Fotoaktion der Kommunalen Jugendarbeit.
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	Kultur & Entspannung: Eine mobile Lese-Oase und ein Kinderme-
dien-Flohmarkt des BIZ, Karaoke im Mehrgenerationenhaus und 
internationale Klänge der Band „Folkastic“ (präsentiert vom Lions 
Club).

	Mitmach-Genuss: Mixen Sie sich Ihren eigenen Drink am Smoothie-
Bike des Weltladens oder genießen Sie alkoholfreie Cocktails

Das Besondere am Summer-Kickoff ist der niederschwellige Ansatz. 
Ob beim gemeinsamen Basteln von Flatterbällen, beim Stöbern am 
Bücherstand oder beim Tanzen – im Mittelpunkt steht der gemeinsa-
me Spaß. Die Angebote sind barrierearm gestaltet, sodass Haßfurt an 
diesem Tag einmal mehr zeigt, dass es eine Stadt für ALLE ist.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Unser Tipp: Das Summer-Kickoff ist der perfekte Startpunkt, um den 
Pumptrack kennenzulernen. Die Anlage ist vom 30.07. bis zum 16.08. 
auf dem Marktplatz aufgebaut und lädt zu täglichen Runden ein!

Wir laden alle Kinder, Jugendlichen, Familien und Interessierten herz-
lich ein, diesen besonderen Ferientag mit uns im Herzen der Stadt zu 
verbringen.

Summer-Kickoff 2026 – Die Fakten:
	Wann: Donnerstag, 30. Juli 2026
	Zeit: 14:00 bis 22:00 Uhr
	Wo: Marktplatz und Kirchplatz, Haßfurt
	Eintritt: Frei – alle Mitmachangebote sind kostenlos!

Öffentliche Stadtführungen

Öffentliche Stadtführungen finden jeweils am 1. Samstag im Monat zu 
folgenden Terminen statt: 

	Samstag, 06.06.2026 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 04.07.2026 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 01.08.2026 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 05.09.2026 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 03.10.2026 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“

Treffpunkt „Historisches Haßfurt“: Infotafel am Parkplatz Tränk-
berg. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,- Euro pro Person. Eine vor-
herige Anmeldung in der Tourist-Information, Hauptstraße 9,  
Tel. 09521/688-300 ist erwünscht.

Öffnungszeiten Dokumentationszentrum Historismus 
und Ritterkapelle

Das Dokumentationszentrum ist ab Mai bis Oktober am Sonntag von 14- 
17 Uhr geöffnet, ab November 2025 bis April 2026 geschlossen. Führun-
gen können bei der Touristinformation angefragt werden. 

KULTURAMT  
HAßFURT

Sie möchten Tickets für Veranstaltungen in Hamburg, München, 
Köln, Dresden? Für Cro, die Kastelruther Spatzen, Red Hot Chil-
li Peppers oder Katie Melua? Gerne! Wir verkaufen vor Ort auch alle 
Veranstaltungen, die über Reservix buchbar sind. Wann? Mo – Fr von  
10 – 17 Uhr und Sa von 10 – 13 Uhr. Wo? Kulturamt Haßfurt, Hauptstra-
ße 9, 97437 Haßfurt oder unter Tel: 09521 688-300. Rund um die Uhr 
erreichen Sie uns unter info@kulturamt-hassfurt.de 
Vorteil? Sie können bar, mit EC- oder Kredit-Karte zahlen, wir versen-

den auf Rechnung und beraten Sie gerne. 
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SCHOPPEN, SCHMAUS &
STADTGENUSS

Infos & Tickets 
in der Tourist-Information oder 
unter www.hassfurt-einfach-

schoen.de/wein

K U L I N A R I S C H E
S T A D T F Ü H R U N G

Sa, 20. Juni 2026Sa, 20. Juni 2026
17 Uhr | Preis: 39 EUR17 Uhr | Preis: 39 EUR
Sa, 20. Juni 2026
17 Uhr | Preis: 39 EUR

pro Personpro Personpro Person

pro Personpro Personpro Person

    ZünftigerZünftiger  

Bier-StreifzugBier-Streifzug
durch durch Haßfurt am MainHaßfurt am Main  

  Zünftiger 

Bier-Streifzug
durch Haßfurt am Main 

Sa, 26. Sept. 2026
17 Uhr | Preis: 39 EUR

pro Person

Infos und Tickets
in der Tourist-Information 

oder unter www.hassfurt-einfach-
schoen.de/bierstreifzug
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www.kulturamt-hassfurt.de
Auflösung unseres Mottos? 

Auf der Rückseite des Folders :)

CLAUDIA KORECK 
& BAND

“Best of”, Konzert
Do. 8.10. 20 Uhr 

JONAS GÖBEL
“Visions in Sound”
Filmmusik, Piano
So. 20.9. 18 Uhr 

MAYBEBOP
“Vier Typen.Vier

Mikrofone.Sonst nichts”
A-Capella

Sa. 10.10. 20 Uhr 

STEPHAN BAUER
“Am Ende der

Nerven...und noch so
viel Ehe übrig”,

Kabarett
Fr. 23.10. 20 Uhr 

JAZZ MAL ANDERS
“Tribute to Miles Davis”

feat. Auer/Winter
So. 25.10. 18 Uhr  

ULTIMATE EAGLES
Eagles Tribute aus 

England
Fr. 30.10. 20 Uhr  

KNEIPENSINGEN
Massenkaraoke 

für Alle!
Do. 12.11. 20 Uhr  

LIKE SPRINGSTEEN
The Ultimate Concert
Show, Springsteen

Tribute
Fr. 13.11. 20 Uhr  

MARCO TSCHIRPKE
“Kalender, deine Tage
sind gezählt”, Kabarett
mit Klavier & Ukulele 

Do. 26.11. 20 Uhr

MÄDELSABEND
Comedy, Striptease &

mehr
Sa. 19.9. 20 Uhr 

www.kulturamt-hassfurt.de

ANDREAS KÜMMERT & 
THE ELECTRIC CIRCUS

Rock, Soul, Blues
Fr. 26.2.27 20 Uhr  

LA FINESSE
“Klangfarbenspiel”
Sa. 27.2.27 20 Uhr  

ORCHESTRA MONDO
“Zauberhafte

Weihnachtsreise” 
mit Anja Baldauf

Fr. 27.11. 20 Uhr  

WILDES HOLZ
“Block Party”

Do. 10.12. 20 Uhr  

THE GOLDEN VOICES 
OF GOSPEL

“The Sound of Joy”
Sa. 12.12. 20 Uhr  

X-MAS SWINGER
“Weihnachtsklassiker 
mit Swing & Kitsch”
Fr. 18.12. 20 Uhr  

COME TOGETHER
Classic Rock Tribute
Di. 5.1.27 20:30 Uhr  

THE INSTANT 
VOODOO KIT

Swing, Punk, Cabaret,
Jahrmarkt

Fr. 22.1.27 20 Uhr  

SCHARADWANZEN
Kann Spuren von

Volksmusik enthalten
Sa. 20.2.27 20 Uhr  

DEPECHE RELOAD
Jubiläumstour 20 Jahre
Sa. 13.3.27 20 Uhr  


